
Titel:   
 
Pathologisches Glücksspielen im Alter 
 
Inhaltsbeschreibung: 
Noch vor wenigen Jahren war es für ältere, nicht mehr im Berufsleben stehende oder früh 
verrentete suchtkranke Menschen äußerst schwierig, einen Therapieplatz in einer Fachklinik 
für Suchtkranke zur Behandlung ihrer Suchterkrankung zu finden. Traditionell richteten und 
richten sich die Angebote des professionellen Suchthilfesystems an Menschen, die noch im 
Berufsleben stehen; (Früh)Rentner oder Erwerbsunfähige waren darin viele Jahre nicht 
vorgesehen. Mittlerweile haben sich einige stationäre Einrichtungen und 
Suchtberatungsstellen mit speziellen Konzepten auf die Bedürfnisse dieses Klientels 
eingestellt. Neuland ist nach wie vor die Behandlung von älteren und alten Glücksspielern. 
Der Referent stellt in dem Workshop seine Arbeit mit Fallbeispielen aus der Praxis vor und 
möchte zum gegenseitigen Austausch anregen bezüglich der Behandlung von älteren 
Glücksspielern. Er arbeitet in einer Suchtfachklinik als Gruppentherapeut und hat sich über 
die Jahre auf die Behandlung von älteren Suchtkranken, zuletzt insbesondere die 
Behandlung von älteren und alten Glücksspielern, spezialisiert (+55-Konzept der Median 
Klinik Wigbertshöhe).  
 
Referent: 
Schwager, Jean-Christoph, M.A., Sozialtherapeut. Leiter des Konzeptes Sucht im Alter der 
Median Klinik Wigbertshöhe, arbeitet seit über 30 Jahren im stationären Bereich mit 
Suchtkranken.  
 
CAVE: Dieser Präsenz-Workshop findet zweimal statt (14.15 – 15.15 Uhr &  
15.45 – 16.45 Uhr) 
 


